WFV-Pokal, 1. Runde: SV Oberzell - VfB 5:0
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(tom) – Die Pflichtspielpremiere unseres Verbandsligisten ist gründlich in die Hose gegangen. Im Derby beim SV Oberzell kassierte unsere „Erste“ eine deftige 0:5-Abfuhr. Von Beginn an zeigte der Landesligist auf dem glitschigen Grün bei Dauerregen die bessere Spielanlage mit mehr Zug zum Tor. Kapitän Daniel Di Leo und Co. mühten sich, doch die Hausherren bestimmten das Spielgeschehen nach Belieben. Die Ex-Häfler Yannick Santoni und Giovanni Paris überzeugten in der starken SVO-Elf. Zur Pause lag der Gastgeber mit 2:0 in Führung und schwächte sich durch die Schiedsrichterbeleidigung von Osmani (45.,+2) zunächst selbst. Trainer Ewald Schmid versuchte mit einigen Wechseln, mehr Ordnung und Schwung ins VfB-Spiel zu bringen. Zunächst mit Erfolg, denn unser Ibrahim Altinkaynak traf kurz nach Wiederbeginn den Innenpfosten (47.). In der Folge blieb die Schmitz-Elf mit schnellen Vorstößen aber brandgefährlich und zeigte sich vor dem Tor beim dritten und vierten Treffer eiskalt. Nach  knappen 70 Minuten war die Partie bereits entschieden. Den Schlusspunkt zum verdienten 0:5-Endstand markierte Kilian Mützel (67.). „So etwas habe ich in 25 Jahren als Trainer noch nicht erlebt. Diese Partie werde ich im Training nochmals ansprechen. Einige Spieler müssen ihre gezeigte Leistung hinterfragen“, sagte Trainer Schmid enttäuscht.

